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Neue Ausgabe!!



Lieber Schüler/innen der Johann Hinrich Wichern Schule,

wir freuen uns, euch die zweite Ausgabe unserer
Schülerzeitung vorzustellen! In der Schülerzeitung sammeln

wir Themen, die euch interessieren, wie beispielsweise  Musik
oder Rätsel und berichten darüber, was bei uns an der Johann
Hinrich Wichern Schule passiert. Unser Ziel ist es, euch einen
Überblick über wichtige Ereignisse, Projekte und Aktionen zu

geben.

Wir schreiben Artikel, führen Interviews, machen Fotos und
überlegen gemeinsam, welche Themen euch am meisten
ansprechen. Dabei arbeiten wir als Team zusammen und

versuchen, jede Ausgabe spannend und abwechslungsreich zu
gestalten. Unterstützt werden wir dabei von unserer Leitung,
Frau Risch, die uns immer hilft, wenn wir Fragen haben oder

etwas planen wollen.

Wir hoffen, dass ihr Freude an unserer Arbeit habt. Wenn ihr
selbst Ideen oder Themen habt, über die wir berichten sollen,

meldet euch bei uns.

Viel Spaß beim Lesen!
Eure Schülerzeitungsredaktion
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Schulranking 

1. Herr Herwig
2. Frau Kovani
3. Herr Theiß

1. Frau Risch 
2. Frau Kovani 
3. Frau Lewald 

Frage 1: Bei wem ist der Unterricht
am lustigsten?:

Hier findet ihr jede Ausgabe Abstimmungen über unsere Lehrkräfte !

Frage 2: Mit welcher Lehrkraft
kann man am besten persönliche

Themen besprechen?

Für die kommende Ausgabe interessieren uns eure Meinungen zu
folgenden Fragen: 

Lust auch abzustimmen?
Schreibt uns bis 27.06.26 eine Mail mit euren Antworten an 

schuelerzeitung@stud.jhws-rs.de

Frage 1: Wer würfelt die Noten?
Frage 2: Sclimmste Handschrift?
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MUSIK UND VIELFALT

Das Thema Musik ist wichtig: Es kann Leben retten und das
sogar wirklich! Zum Beispiel einmal wurde an einer Frau
eine Gehirnoperation gemacht und damit der Arzt weiß,

dass er nichts falsch gemacht hat, musste sie Violine
spielen und so wurde sichergestellt, dass sie nicht

paralysiert ist. Aber das ist ja noch nicht mal alles, Musik ist
wichtig für jeden von uns und darüber rede ich in diesem
Bericht. Also ich rede nicht direkt über Fälle wie den mit

der Operation, sondern erzähle euch alles, was ihr wissen
müsst oder was euch vielleicht interessieren kann.
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Also, wenn ihr Musik mögt, gefällt euch dieser Artikel ja
vielleicht auch.

Für viele Jugendliche ist Musik ein fester Bestandteil ihres
Alltags. Sie hören ihre Lieblingssongs beim Lernen, in der

Freizeit oder auf dem Weg zur Schule und entdecken
dabei ständig neue Trends und Künstler. Die Newcomer,

die 2025 noch ihren Höhepunkt hatten, sind unter
anderem Elimako, Jassin, Emma Rose, LACAZETTE, Jolle,
Ritter Lean und Zsá Zsá. Sie haben viele beeindruckt und

vielleicht sogar Leben verändert, aber jetzt zu den
Sachen, die wirklich interessieren: Super Bowl Halbzeit.
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In der Pause des spannenden Spiels zwischen New
England Partriots und Seattle Seehawks, die by the way

mit 13 zu 29 das Spiel beendet haben, hat Bad Bunny
mit seiner Performance Eindrücke hinterlassen, Bad
Bunny trat als erster Künstler, der ausschließlich auf

Spanisch sang, in der super bowl halftime show auf. Er
repräsentierte die große hispanische

Bevölkerungsgruppe in den USA, feierte die
lateinamerikanische Kultur und setzte mit einer

Performance voller Flaggen sowie der Botschaft „Liebe
statt Hass“ ein starkes, inklusives Zeichen mit den

Liedern „Tití Me Preguntó", „Yo Perreo Sola", „Safaera",
„Party", „Monaco" und „El Apagón". 
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Dabei ist „El Apagón" der bekannteste Song, den er
gespielt hat. Das Lied ist politisch orientiert und prangert
die vielen Stromausfälle, Gentrifizierung (Gentrifizierung

bezeichnet den sozioökonomischen Strukturwandel
städtischer Wohnviertel, bei dem einkommensschwache
Bevölkerungsgruppen durch wohlhabendere Schichten
verdrängt werden), und die Untätigkeit der Regierung in
Puerto Rico an. Also Bad Bunny setzt sich eigentlich für
die Menschen ein, seine Familie und Freunde sind auch

immer an der Spitze.

Bei seinen ersten richtigen Konzerten zum Beispiel hat
er immer seine Familie und Freunde zuerst genommen
und ihnen als Erstes die Chance gegeben, Tickets für
sein Konzert zu bekommen und Familie durfte sogar

ohne zu bezahlen rein. Bad Bunny ist ein aufstrebender
Sänger, der mit jedem Jahr mehr Aufmerksamkeit

bekommt. Er ist bei vielen beliebt, auch wenn seine
Lieder auf Spanisch sind und man oft nichts versteht,
aber meist ist es auch einfach der Vibe, die Stimmung

und die Musik im Großen und Ganzen. Ein persönlicher
Favorit ist DtMF oder in lang „Debí tirar más fotos". Das
Lied, auf Deutsch „Ich hätte mehr Fotos machen sollen",

dient als Metapher für das Nicht-Wertschätzen von
Momenten im Hier und Jetzt.
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Bad Bunny nutzte die Halbzeitshow des Super Bowl
2026 als weltweit größte Bühne, um ein Zeichen für

Einheit, lateinamerikanische Identität und gegen Hass zu
setzen. Sein Auftritt war eine politische und kulturelle

Botschaft vor dem Hintergrund eines geteilten
Amerikas, insbesondere in Bezug auf

Einwanderungspolitik und die Rolle von Puerto Rico
Aber jetzt über andere große Sachen, die passiert sind,

weil wenn Bad Bunny nicht so dein Ding ist, dann
vielleicht Metal.
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Wacken Open Air (Metal): Eines der größten Metal-
Festivals weltweit. Metal (oder Heavy Metal) ist ein lautes,
gitarrenlastiges Musikgenre, das sich in den frühen 1970er
Jahren aus Blues Rock, Hard Rock und Psychedelic Rock
entwickelte. Charakteristisch sind verzerrte E-Gitarren,

kraftvolle Riffs, druckvolles Schlagzeugspiel und oft
theatralischer Gesang. Es ist eine diverse Subkultur mit
zahlreichen Untergenres wie Thrash, Death oder Black

Metal. Wacken Open Air findet jedes Jahr, wie schon im
Namen, in Wacken statt. Wacken ist in Schleswig-Holstein,

falls du das noch nicht wusstest. Die Tickets sind oft
schon in den ersten Stunden ausverkauft und das

allererste Wacken Open Air war schon 1990. Die normale
Anzahl von Besuchern jedes Jahr sind ca. 75.000 bis

85.000 Menschen. Es fängt oft im August an und geht
etwa 3 bis 4 Tage, wo dann meistens auch gecampt wird,

so wie auf dem berühmten Coachella.
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Das Coachella Valley Music and Arts Festival, auch
bekannt als Coachella, ist ein Musikfestival in Indio im

Coachella Valley, Kalifornien. Es findet seit 1999 jährlich
statt und zählt zu den größten Festivals weltweit.

Wahrscheinlich hast du davon schon mal auf TikTok
mitbekommen, wenn nicht ist das vielleicht auch besser
so. Es gibt jedes Jahr immer Drama, Beschwerden hier

und da und Leute, die versuchen, das Festival zu canceln,
weil coachella steht seit Jahren in der Kritik, was zu Rufen

nach einem Boykott oder „Canceln“ führt. Die
Hauptgründe für die Kritik sind vielschichtig und reichen
von politischen Haltungen der Organisatoren bis hin zu

Umweltbedenken.
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Aber naja. Es gibt den VIP-Bereich sowohl als auch einen
Influencer-Zeltplatz, weil das Festival auch über mehrere
Tage geht, genauer gesagt 9 Tage, also eine Woche und 2

Tage extra, auch wenn die meisten schon oft früher
gehen, nachdem sie ihren Lieblingsartist gesehen haben,

weil die meisten auch einfach nur dafür kommen.
Aber na ja, das war es jetzt erst mal mit diesem Artikel

und vielleicht kommt ja noch einer. Und wenn du immer
noch liest, hast du alles richtig gemacht. Ich hoffe, der

Bericht hat dir gefallen und ich konnte dich ein bisschen
näher an das Thema ranbringen, vielleicht hast du ja auch

Vorschläge über was ich sonst noch schreiben kann.

Text von: Vic (15) 9b

Bildercredits: Pinterest 
 

Vic: “Ich finde das Musik ein sehr vielfältiges Thema ist, es
ist wichtig für viele, auch für mich selber.

Es ist ein großer Bestandteil meines Lebens und hatte auch
Spaß beim Schreiben🫰🏻“
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1. Man braucht es zum Leben.
2.  Das Gegenteil von nicht 
3.Das gibt es in der Mensa 

4. Es gibt das 2 mal jeden Schulag. 
5. Es wird jedes Jahr in Schule an Weihnachten gemacht.

6. Wo man seine Pause verbringt.
7. Wo man seine Fächer für die Woche sieht.
8. Wo man seine Sachen aufbewahren kann
9. Einfach wo man sich viel bewegen kann.

10. Rechenfach 
11. Unser Standort

12. Anderes Wort für Song. 
13. Ein Hauptfach.

14. Wenn man etwas schafft, ist das ein...?
15. Gegenteil von Gemüse. 
16. Anders Wort für Essen.

 17. Was lernst du in der Schule?
18. Das gibt es bei jedem Abschluss.

Kreuzwort Rätsel
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Lösung Kreutzwort Lösung
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Was fehlt im Bild? 
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Die Schülerzeitung wollte etwas mehr über unsere Schulsprecher
erfahren, warum haben sie sich aufstellen lassen? Und wie ticken sie
eigentlich wirklich?

Das und noch mehr, erfahrt ihr auf den folgenden Seiten!

About Louis 
stellvertretender Schulsprecher seit 2024
Klasse 10

 SZ: „Warum hast du dich als Schulsprecher aufstellen lassen?“
Louis: „Weil ich etwas verändern wollte. Vorher hatten wir ja Elias als
Schulsprecher und ich habe gemerkt, dass das nicht so gut
funktioniert hat. Es gab keine richtige Regelmäßigkeit und vieles war
eher planlos. Deshalb habe ich mich aufstellen lassen, um die SV zu
verbessern.“

 SZ: „Warum hast du dich als Schulsprecher aufstellen lassen?“
Louis: „Meine Ziele als Schulsprecher sind vor allem, auf die Leute
zuzugehen oder dass sie auf mich zukommen können. Ich möchte
ihnen helfen und die Schule insgesamt für die Schüler verbessern.“

Interview mit unseren
Schulsprechern
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SZ: „Was sagen deine Eltern zu deiner Position?“
Louis: „Ich glaube, sie sagen gar nicht so viel dazu. Sie finden es
wahrscheinlich gut, aber es ist jetzt kein großes Gesprächsthema bei
uns.“

SZ: „Könntest du dir einen Beruf in diese Richtung in der Zukunft
vorstellen?“
Louis: „Ja, auf jeden Fall.“

SZ: „Was würdest du dem nächsten Schulsprecher gerne
sagen?“ 
Louis: „Ich würde ihm meine Erfahrungen weitergeben und sagen,
dass er einfach Spaß daran haben soll.“

SZ: “Danke für das Gespräch und viel Erfolg bei den
Abschlussprüfungen!”

Louis
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SZ: „Warum hast du dich als Schulsprecherin aufstellen lassen?“
Lena: Ich habe mich als Schulsprecher aufstellen lassen, weil ich die
Interessen der Schüler vertreten und ihnen eine Stimme geben
möchte. Mir ist es wichtig, dass die Meinungen der Schüler gehört
werden und sie sich ernst genommen fühlen. Ich möchte mich dafür
einsetzen, dass sich alle an unserer Schule wohlfühlen und dass ihre
Anliegen nicht übersehen werden.  

SZ:  „Was ist die schwerste Aufgabe?
Lena: Die schwerste Aufgabe ist es, alle Meinungen der Schüler zu
berücksichtigen und gleichzeitig mit den Lehrern eine gute Lösung zu
finden. Man muss oft vermitteln und Kompromisse eingehen.

SZ: „Was sagt deine Familie zu deiner Position?“
Lena: Meine Familie ist stolz auf mich und unterstützt mich. Sie
finden es gut, dass ich mich engagiere und Verantwortung
übernehme.

About Lena 
 Schulsprecherin seit 2024
Klasse 9b
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SZ: „Wie ist dein Verhältnis zu den Lehrern?“
Lena: Mein Verhältnis zu den Lehrern ist respektvoll und offen. Wir arbeiten
zusammen, um Probleme zu lösen und die Schule zu verbessern.

SZ: Was würdest du den nächsten Schulsprechern sagen?“
Lena: Ich würde ihnen raten, selbstbewusst zu sein, ihre Meinung zu sagen und
immer ein offenes Ohr für die Schüler zu haben. Außerdem sollten sie gut im
Team arbeiten können und nicht aufgeben.

Lena
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JHWS wordwide - Was ist los in der  Welt?

Als Schülerinnen und Schüler beschäftigen uns natürlich auch Themen aus der
ganzen Welt. Heute schauen wir nach Amerika da ist echt viel los!

ICE und Trump – Amerika

In diesem Artikel geht es um die Organisation ICE (amerikanische Behörde für
Zoll und Einwanderung) und wie sie Amerika verändert. Ich habe mich für
dieses Thema entschieden, da manche Kinder keine Tagesschau gucken und
diese Themen vielleicht nicht mitbekommen. Und deswegen sollten sie diesen
Artikel lesen! 
ICE steht für ,,US Immigration and Customs Enforcement“ deren Aufgabe ist
das Aufspüren, Inhaftieren und Abschieben von Migranten ohne gültige
Aufenthaltsgenehmigung (das heißt: ohne Pass).

Die 2001 gegründete Organisation ist also dazu da Migrantinnen und
Migranten ohne gültige Aufenthaltsgenehmigung abzuschieben, das heißt,
dass diese in ihr Heimatland zurück müssen. ICE hatte lange nicht so viel
Aufmerksamkeit, ist in letzter Zeit aber sehr häufig in den Medien.
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Warum schreiben wir darüber? 

ICE steht sehr stark in der Kritik da es Berichte über tödlich Einsätze gab.
Viele der Migrantinnen und Migranten leben schon lange in Amerika und
haben dort Freunde und Familie. 

Unser Fazit: Wir finden, dass es wichtig ist, dass es in einem Land Gesetze
gibt, aber noch wichtiger ist es, dass wir alle nett zueinander sind.
Menschen zu verletzen, würdelos zu behandeln oder gar zu töten sollte
nie okay sein!

Beim Recherchieren ist mir aufgefallen, dass sehr viel auf der Welt falsch
läuft und sich ein paar Sachen ändern sollten. 

Quellen: Deutschlandfunk, Kurier, Tagesschau.de

Text von Justus 7b S. 18



Einblick in den Schulalltag 
“Wie verändert sich unser Leben durch KI?” – mit dieser Frage hat sich die Klasse 9b im
Deutschunterricht beschäftigt. Als bester Text wurde Mirkas ausgewählt, welchen die Klasse daher
gerne mit euch teilen möchte.

Vielleicht kann er euch ja zum Nachdenken anregen: Wie oft benutzt ihr KI im Unterricht? Für die
Hausaufgaben? Und spart man dadurch immer Zeit?
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Wir möchten einen
Schulball organisieren!

Wir wollen einen
Pausenverkauf! 

und vieles mehr...
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Impressum
 An der Schülerzeitung haben gearbeitet:

 Jessie, Jakob, Phil, Charlotte, Mia, Mara, Vic,
Amelie, Justus, Paul, Lasse & Jason

 

 Das Deckblatt ist von: Jessie, Charlotta 

Inhaltsverzeichnis: Jessie, Jakob

Interviews: Mara, Mia, Jason

Editorial: Amelie, Jessie, Carlotta 

Das Layout haben gestaltet: Justus, Paul, Frau
Risch

Bilder: Mara, Mia, Vic, Carlotta 

Die Texte sind von: Vic, Justus, Paul, Jessie  

Kreuzworträtsel ist von: Phil, Jakob 

Lehreranking: Mia, Mara, Vic

Models:
Johannes 6a, L. 5a, Elli 5a,

Jessie 9a, Lia 9a, Herr Herwig , Frau Risch, Mattis
9a 

SV Seite: SV

 Wir arbeiten mit Frau Risch im
Wahlpflichtuntericht
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Ihr findet uns auch online über
den Instagram-Account der

JHWS!

@jhws_kassel



Die Redaktion stellt sich vor 

,,Ich bin in der Schülerzeitung, weil ich
es liebe zu schreiben und anderen
meine Künste damit zu zeigen.”
Jessie (16), 9a

“WPU ist zwar nicht ganz
freiwillig, aber es macht sehr

Spaß!”
Carlotta (15), 9a

“Ich bin gerne hier und es macht Spaß!”
Jason (15), 9a

,,Ich mache mit Paul das
Kreuzworträtsel in der

Schülerzeitung.”
Justus (13), 7b

S. 12

,,Ich bin zuständig und für das
Desing der Schülerzeitung.

Meine Hobby ist Fahrrad fahren
und was mit Freunden

unternehmen.” 
Phil (16), 9a 



,,Es macht mir hier sehr viel Spaß!”
Mara (15), 9b

“Ich bin bei dem WPU
Schülerzeitung, da ich es sehr
interessant klang. Ich habe

viel Spaß hier.”
Mia (15), 9b

,,Ich designe die 
Schülerzeitung und bin in der Schülerzeitung 

beigetreten, weil es mir Spaß macht ihm Team zu 
arbeiten.”

Jakob (16), 9a

S. 13

Ich bin im WPU Schülerzeitung und habe mich
hauptsächlich hier eingewählt wegen meiner
Freunde und der Lehrkraft. Mir macht es sehr
Spaß hier da es viel Abwechslung gibt und wie die
Zeit frei gestalten können. 
Amelie (16), 9a

“ Ich bin in die
Schülerzeitung gekommen,

weil mir das Schreiben
Spaß macht🤞 “

Vic (15) 9b
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